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Landesliga Damen Lüneburg

TSC Steinbeck-Meilsen : TSV Dannenberg 
Samstag, 17.02.2024, 15:00 Uhr

Niepel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSC Steinbeck-
Meilsen im Spiel der Landesliga Damen Lüneburg gegen den TSV Dannenberg beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:9 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Rosenberger und Niepel, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Suerken / Meyer
zunächst nicht gut aus, so gewannen Rosenberger / Eberhardt im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen daraufhin
Imkampe / Niepel ihr Match gegen Gluza / Wedde noch mit 3:2. Was eine Aufholjagd!
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Imkampe / Niepel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Aenne Imkampe gegen Ulrike Wedde. Zwar brachte Inken
Gluza Kristina Rosenberger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kristina
Rosenberger mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Johanna
Niepel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Lea Eberhardt wehrte eine 1:0
Satzführung von Emilie Suerken ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der
im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspielerinnen des TSC Steinbeck-Meilsen und des TSV Dannenberg in die Box. Beim 11:9, 11:
5, 11:6 gegen Inken Gluza fand Aenne Imkampe von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Nicht einen Satzgewinn überließ Kristina Rosenberger ihrer Gegnerin Ulrike Wedde beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Johanna Niepel
überzeugte im Einzel gegen Emilie Suerken, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TSC Steinbeck-Meilsen nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Fanfarenzug Garßen am 18.02.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Dannenberg wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen den TV Falkenberg erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSC Steinbeck-Meilsen

Doppel: Rosenberger / Eberhardt 1:0, Imkampe / Niepel 1:0 
Einzel: A. Imkampe 1:1, K. Rosenberger 2:0, J. Niepel 2:0, L. Eberhardt 1:0 

 TSV Dannenberg
Doppel: Suerken / Meyer 0:1, Gluza / Wedde 0:1 
Einzel: I. Gluza 0:2, U. Wedde 1:1, E. Suerken 0:2, A. Meyer 0:1
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